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(W85-1) Nr. 19l2.

Dritte erec. Feilbietuug.
Mit Vezlig auf daS diesgcriel'llichc

^.l"'tt vom 30. Iäuuer 1808, Z. 419,
'^nd hicmit bekannt gcinacht, daß über
^'"Ueisländnib dec Execulionstheile die
"us den 18. April nnd 15. Ma i l. I . an-
'̂ordneten Feilbictuugcn der dem Franz

Mac'cl gehörigen Realität als abgchalic»
""ycsclM werden und zu der aus den

22. I n n i 1808
"»geordneten dritlc» Feilbictung mit dem
fl'iilitien Anhange geschritten wild i» !<><!<»
der Realität.

K. t. BczirlSgcricht Wippach, am !9lcn
"ftril 1868.

1^57-2) Nr. 763.

Uebrrtragllllg der
dritten erec. Feilbietttug.

Vom g<fcrlisslcn l. f. Bezirksgerichte
Wird hiciliit l'claüüt ssemacht:

(5s sei über Ansuchen des Hrn. Franz
lkodre, Machthabcls der Herrschaft Wip-
pach, die mit dicegcrichtlichcm Bescheide
uum 20. November 1867, Z. 3098, an>
ücordnct gewesene dtiltc Feilbietung der
dcm Simun Rcitz von Javornit gchöri^
Lt" Ncalilät auf den

30. M a i 1 8 0 8 ,
vormittags um 9 Uhr, übertragen.
^ K' i. Bezirksgericht Idria, am I2tcn
M m ^ 8 6 8 /
0 089 -1) "?lr?1030.

Executive Feilbietung.
, Von dem l. t, Bezirksgerichte Littai

"ud hicmit belannt gcmachl:
. ^s sci izh^. ^ ß Vlxslichcn der Ger-
^ u d No»,c von Schwarzcnbach gegen
"martin Simonö c von S l . Georgen wê
" " aus dem Vergleiche vom 5). Ma i 1838,
^ ^/84 ,n,d vom 5. Jul i 1857, Z. 2100,
M d i g r r (;oi ^. 51 tr. ö. W. c. >. ^>.!

die s^c»ltivc öffcollichc Versteigerung
l, bc>" letzte,il gchöiigcn, im Grund-
" M des Gutes Pounce »̂I> Rclf.-Nr.
^ uorkommcudcn Rcalitäl. im gerichtlich

, hürnen Schätzungswcrthc von 2721 f l .
' ^ '<- ö. W. , licilMincl ,,„h z„z. ^or-
uljinc dcrsclden dic Fcilviclllnastaasaz-

'""ge» auf den
7. M a i .
l). J u n i und

j ^ 9. J u l i 1868 ,
y "csmlll Vormiltays nm 9 Uln, in dieser

"tblWzlci mit dem Anhange bestimmt
l i c i ? ^ ^ ^ bic feilznbietcnde Realität nur
Bc<^ ätzten Fcilbictuna auch unter dem
,^Muuswcl lhe au den Meistbietenden
" " l ^ c l i c u w^lde. !
l'llcl>«V ^^ätzunasprototc'll, dcr Grund-!
l°!n.! . ° ^ ""d die ^.itationsbedingnissc
l'chc, <n ' ^ l c m Gerichte in den gewühlt

K ""Usstundcu cinacsrhc.l werden. ,
P l i l r z ' i ^ ^ ' ' ^ " ' c h l ^ i t ta i , am 0tcu>

(1074 -^ ) ^ir. 7,7.

Executive Feilbietmlg.
Hon dem k. k. Äczirtsgcrichle ^aas

wird yicmit dekanut gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcS Herrn

Franz Pcöc v»n Altcumarlt gegen Ma^
thiaö Plos von Berhnil Hauö-')ir. 14
we^cu uuö dem Urtheile vom 29. Jänner
1807, Z. 798, schuldiger 37 fi. 99 Ir.
o', W. c. K. (!. in die cj.>culivc öffculliche
Versteigerung der dem Vctztcrn gchöligcn,
im Orundbuchc der Herrschaft Schnccl'cig
»̂ !» Ulli.-Nr. 107 vorkommenden Realität
scnnmt An» nnd Zugehör, im gclichtlich
erhobenen Schätzuugöwcrll)e von 1510 si.
ö, W., gcwilligit und zur Vornahme dcr̂
selben die c^cculivcn Fcilliiellma.slagsaz«
znugen ans den

0. M a i ,
l>. I l l l l i llüd
7. J u l i l. I . ,

jedesmal Vormittags um li Uhr, iu der
Gerichtskanzltl mit dein Äuhauge destimml
»vordcn, daß die feilzuliieteiiDc Rcaliläl
nur vci der letzten Fcildielnng auch unter
dem Schätznngewcrthc an den Meistbie-
tenden hintangegcbcn wcrde.

Das Schntznngöprototoll, der Grund'
linchscxlract u»d die tticitationölicdingnisse
löuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-!
lichen Amtöstundcn eingesehen werden. !

K. k. AczirtSgcricht Laas, am 4ttu
Februar 1808. <

(928^2) ' N^ ' i 322 . ' !

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bclaulit gcniachl: !
Es sei über das Ansuchen dlS Hcrin

Fcli^- Hcs; von Mottling ĉgen Mail in
Nczcl von Aojausdorf ^)ir. 19 wegen miS
dem Vergleiche vom 3. März 1851, Z.
793, schnldigci 105 fl. ö. W. «'. 8. <'. in
die Rcassumirung der cxccutwcn öffent-
lichen Vclslcigcrnng der den, Letzte,u gc-l
hörige», im Grundbuchc l>«l Seilschaft
Krupp 5ul) Cnrr. - Nr. 8, 385 ünd 784
voltominenden Realität sammt An- und
Zngehör, im gclichllich erhobenen Schäz»
zungöwcrlhc von 1240 fl. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die executive!,
FcilbietnngSlagsatznngcn anf den

22. M a i ,
22. J u n i und
22. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznliietfndc Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietende:,
hmtangegcbcn werbe.

Das SchätzungSprotololl, der Grund'
vuchsexlract mid die LlcilaliouKbldingnissf
tonnen bei diesem Gerichte ix den gewi>hn<
lichen AmlSstunden einaesehen weiden.

K. k. Bczirlsgerichl Mott l ing am 10tcn
März 1868.

(950 2) Nr. 1314.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. AczirlSgcrichlc Wippach

wiid hicmit liclannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Lulas Tauecr von ^aibach gegen Hcnli
Aulon ^laiii! t vou Piäwald wegen au«
dem ^ahlunasauftlagc vom 22. März
1800,"H. l93<), schuldiger 3000 fi. ö. W.
c, >. !. >,! die exccnlioc öffentliche Ver-
steigerung der dem letzte,» gehörige», im
Gnlndbuchc -xi Herrschaft Wippach ^>I,
Ani<zug'Nr. 118 volkommeoden Rcalitälcn,
im gerichtlich cihodcncn Schütznügswelthe
von l2i')2 fl. ö. W., gewilligct und zlir
Voinähme derselben die FeilbietuugKtag'
sntznngcn ans den

2 2. M a i ,
2 4. I n » , i und
2 5. I l> l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilliictlmg auch unter
dem Schätznugslvcrthc an den Meistbieten-
den hintcmgcgcbcn werde.

.Das SchätznngSvrolololl, der Grnnd-
buchsez.lracl nnd die Licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-!
lichen AmtSstnudcn eingesehen werden.

K. k. Bczirtsgcricht Wippach, am I9tcn
März 1808.

(1000-2 ) Nr. 380^.

Ncnerlichc Fcilbictullg.
Von dem k. l. Äezirlsgcrichtc Nassen- j

fuß Wird hicmil bctaililt gemacht:
Es sei über da« Aüsnchcn dcS Anton

Plcmlai'ic von Nassenfuß in die Rc.'ssu-
mirnng der mit Vcschcidc vom 17. Mai
1807, Z. 1707, bewilligten und sohln
sistirtcn rxccntiocn Fcildiclung der dcm
Franz 5iusliu von Trancrdcrg gehörigen,
im Grnndbnchc der Hcrischast Nasscnfnß
>n!> Uid.-^ir. 12<)4 vortonlnicndcn, ge-
richtlich anf 130 fl. bcwcrlhclcn Wein«
galtcnlcalilät gewilligt nnd ?ic neuer-
lichen drei Feilbl'ctilngslagsatznngcn anf den

25. M a i ,
20 J u n i und
25. J u l i 1 8 6 8 ,

jct,csnnil Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
Oerichtstanzlci mit dem Beisätze ange-
ordnet, dah obige Realität bei der elften
mid zweiten Tagsatzung nur um oder
üdcr den Schätzmigswcrth, bei der letzten
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden hintangcgcbc» werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bnchScxtracl und die Ncitalionsbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnten eingesehen weiden,

K. k.Bczirlsgclichl NassrnsuP, am I stcn
November 1807.

! ( l035 2) Nr. .^W2.

En'cutive
Realitätell-Verfteigerullg.

Vom l. t. städl.'dclcg. VczirlSgcrichlc
in ^aibach wird bekannt gemacht:

ES fei nbcr Ansuchcu des Johann
Slapnirar von Moste die executive Ver^

, stcigrsung der, der Äiaria ölcnie von
Ccnie gchöligcn, gerichtlich ans 72 fl.

'geschätzten, im Gruüdbiiche del Vande?»
! haüptmnnnschaftsgilt Urli^Nr. 408^ vor«
, kommenden AckcrS n-, ,̂ il !',>!<, weqen
j schuldiger 53 fl. 58 tr. ' . >. «'. ini Neli-»
! cilationswcgc bewilliget nnd hiezn die
i FeiN'ictnngslllgslltznlig ans den

2 7. M a i ,
Vormittags von 9 bis Ii^ Uhr, in,
Amtslocalc «nil dcni Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaxdlcalität l,ü,-> ^irscr
Fcilbirtiliig auch »mlei den, Schätzunge«»
werthe hinlangegeben weiden wird.

Die Licilatiousbcdingnisse, wo,nach i»S-
besondere jeder Vicitan! vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadinm zn Handen der
Licitatioilkcommission zu erlege/hat, so wie
das Schätznügöprotololl nnd der Grund»
bnchscxtract kö,mcn in der dicSgciichllichen
Registratlir eingesehen werden.

K. l. städt.. dclcg. Bezirksgericht i'ai-
bach, am 25. März 1868.

(981-2) Nr. 2027.

Erecutivc

Vom t. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des BlaS Icnlo
von Draga die executive Vcisteigetlmg
d>r dcm Josef Oiitovc von Vase resp.
dessen Nachlaß gchöiiar» , yrrichllich auf
4374 fi. geschätzten, im Gllindbnche Nutzing
>>,ll» Ulb.-^ir. 3, Rctf.-Nr. 3 vorkommen-
den, in Vase gelegenen Realität wegen
schuldiger 230 fl. 25 kr. <°. «. <.-. bewilliget
und hiczn drei Fcilbictnngs-Tagsatzungen.
nnd zwar die erste auf den

13. M a i ,
die zweite aus den

2 0. J u n i
und die dritte anf den

2 2. I n l i ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfanorca-
lilät bei der ersten und zweiten Feilvie«
tung nnr nm oder üdcr den Schätzung«^
werth, bei der dritten aver auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnissc, wornach ins-
besondere jeder Ncitanl vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zn Handen der
Vicitalionscommission zu crlegm hat, so wie
das SchätzungSvrotololl und der Grund-
buchScftract können '» der dltSger,chtl,chen
Registratur cingeschen werdm.

K l. stüdl.-dclca. AezirtSgericht ^a>.
bach, am 30. Jänner 1868.
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wiener Frühling.
W M " Höchst interessant für Damen. " W U

Ich beehre mich, die elegante Damenwelt bei lneiner soeben erfolgten Nllcttnnf» anöHH'i«',,
zum Besuche meiner

Dmen-Pllhnlllllren-Uiederlllge
höflichst ein;nladen. Alle?, »uâ  iu Z ln«»«« - , HKn«>«>,«"«>», >»« r^» ,»- i»id l ^ « » l , « » »

<»,«»»>», «»««»e^ , , , » ̂ «l« ^ « llud »>» , ,»« , , d,c F««»«>« uud feiner Geschmack i»
HH'le« ersonnen, ist ill reicher Auswahl bei mir zu scheu.

I n dcr Ueberzeugung, das, alle.? Gefthenc sich selbst am besten empfehlen wird, erspare ich

Anna Fischer,
(1090 - l ) Knndschaftspla!̂  Nr. ' ^ ,

S Am ». Ü)tai 18«» V!

Eröffnung
^ dcs Gartenausschankes derBmbrauem ^
l> der Webrüdev Kosler zu Leopoldsruh. i
^ Gefertigter, durch drei Jahre 5tellermeistcr in der Cilalnica-Nestan« ,«^
^ ration und Gastwirt!) „znm Kaiser v^n Oesterreich" in Lcubttch, hat die ^
/ Ncslanration ndcrnommcn. -̂

^ Fiir l'lllZllglichl'''. stlk; ftischrs <tirr "l»m ^apftn, gnlr Wci l l l . ^
? brfte wnrmc und luülc Zpcisru )» billigen prr isrn, lNlsmrrklamc nnd ^ ,
^ proinpte Brdil'nmlg wird lnstnis grslN^t. ^ ^

» Auch empfiehlt er seine neneröffucte ^

? Nestauratwu,^ni- Mc^qnMl>" 3
D in der Stadt hinler der Mauer Nr. 122. U

^ (öinem geneigten Zusprnchc empfiehlt sich crgcbenst U(

^ ei««»-!) .Inson JUicuiinie.

D Ter t. f. an̂ schl pvu>,, an der nu'dieinischcu Facnltä! in Wie» gcprüsle und für ^ul
W lind geiuud befundene

JWeuesle Pašent-Mlaffee
> bi^'l den selleueu Vorllnil. dnß man vo» l ^otl) dĉ scllicn <i 2chalc!l lvohlschilNltt'üd î
> Knfscc nhält. Älö Äciinischiliiq vcrlr'̂ ndct, dlirf ,na,i dcwon »,lr hall» so viel nchmm,
D al^ uc>n ciinln andcni ^mnMk', inid liib! dns>'!l.>!'ciiü'» iioßrisl cuic^mliuu''.! (^rscl)Mack
> und cinr wimdcrschiwc Fär l ' lmg. Ticsn Patent-.^laff^e ist hallbar »nd lm>„ Ia ln ' l '

laug tilgen, ohnc von s în.'i' vor^ilftlicin'» Vna l i t ä t ttiuas zn l'^licr^«.

UQ^ Das Loth kost»t ,,„r > ^eukrcuzcr. ^ « i
3(1 ,511 fjaluMi in V a i b a rf) bci t-cn .»cvrni : A n t o n H4r3M|M'r , A I H I W M M

$*>Sireyer, Jlirh. Knottier, Con*«!. Klxxoli, Jo». <*. It inkler,
Ans,. 1-. Vi Inkier. A. lileeicl, B'B*IOIX ^oli»ai«el. J«8». €'. Ko^er,
F«'rd. Ii»i48»itf, J0E1. \v\t. l*laulx, «loll. FaSilani, I4arl %<Si-
tHcliln. JflMi'I' Biorilin, Aiilon roniHciiilz, J. \ \ vUiUvU. .lo-
Bianii I*cc«9iksi, Florian iTSnurcr, J u k . Nelioliei-, si- JTHikn.srlit
in (5 111 i bet fcrn AVna-it: 14m*i k i ' l N | i c r , fli. V. BiiiiUvfi^ , K a l i i m n « !
Kuza. Alison Fci'Jan.

I (7!io-!h C . S l e i f l ^ Comp , UV''/*. Riemer if asne ii.

Aealitaten-
V erkauf.

I m Orte St . Baitholmä in Untc»
lruin ist ei» Hons sammt Nclicugcliünden
und dazu gchöriacn Glundslücte» um
. H t t « » fi. gcgcn bi l l ig Bcdinanissc zil
verkaufen.

Sliifraijen: r/i. R. W. Laii«l*berjf

P o s t e rcstant«^ (1096—1)
Ĉ 'iue

Wohnung,
dcstchrnd auo l> Zimmern sammt N^nilocalilä-
tcn, ist im Hausc N r . l̂7U nm Hauptplatze
zu Gcorgi ,;u vcrmiclh^n.

Nühcre« dasrlbst im crslcnStoct, ( l̂,027 —il)

Gewölbe.
I n dcr Indcn^asft" im «liill««'"««'«»«'«»

zwei Verkaufsgewölbe
.̂uilcich zn vcrmirthcu.

Anfrage beim Eigmchümcr. <.l«HI - .5)

(l076—2) )tr. 8637.

Neuei'lichc Tagsatzung.
Voni k. k Bezirksgerichte Laas mild

liicmit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef
Osch'ira uon Gotlschee, Vcrlaßcllrator des
^c.hal,u Petschc von Ooüschce, durch Dr.

Wc„cdic<cl-, zur Borüahinc der ciilstweilen
mit dem Bescheide vom 23. Oelober I860,
Z. 7601, sislnt»!!, sfccutioen dntt<u ss^il-
riciung dcr dmu Gcorg Ällular von ^gcn
dors gchöri^ci', im «Äruudliuch^ der Pfan'-
hofSglill ^ltcixuarlt >»!> llrb.-Nr. 14 vor-
tommcudcu Ul>d gerichtlich auf !3 l ( ) f l.
bcwcilhctcl! Realität die m'ucrlichc Tag-
satzuug auf dc»

5. M a i 1 8 Ü 8 ,

Vurmitlags 9 Uhr. in der Gerichlsklmzlci
mit dem cmgcordiicl, daß obige Ncalilät
liölhigcllfcills auch nutcr dein Schätzungs'
werthe an den Älcistbietendcn hnilangc-
gclicn wcrdcu wiid.

K. k. Veziltsgericht LaaS, am 22,'teu
Dcecmlier 1867.

(1075—2) Nr. UN.

Ucbertragunq
dritter era'. Feilbietung.

Vom l. t. Bczirtsgcrichtc ^aaö wird
hicmit bclanut gemacht:

Es sei nbcr Ansuchcil dcö H>. Marti l ,
Schweiger uun Alteumaltt die mit dem
Bescheide vom 30. September 1867, Z.
6812, angeoidnete dritte executive Feil»
dictuua. rcr Nealilät des Thomas Pavliu
v2u Kuöcc auf den

8. Mai l. I.,
Voimnlasss w Uhr. ilbe,trage».

K. k. Glznlsgelicht ^aas, «m 15>tcn
Iänncr 1868.

sls»s»7 l ) <^manuclssrü», (bei München).

Dcr Ncicrischc Zrautcrsasl dlli ljcrrn Purgllitllkr in Eraz ') trefflich
llwührl l»ci cinrm Lungenübll dcs t jnrn Grascn W«lldbrrA

Gcjchal^tcr Herr ( i l ' l l ^a l^l. N a » d n i l) in Wil'N !

Ihrer N'luiuni ^mpichliliig dcc< sttn'vischl'n ,̂ ränlrlsaslcs nachll,,mmc»d, hüdl id) cincn ŝ hr
ssliictlichl-n (5rf»lli in einem licd^ntlichcn lind urrallclcn V'nnsscnl̂ idcn bri H^rrn Grafen Waldbergg
crzilll, dcr, anf scinlin ,̂'andgnlc (imanlll'lgrün »uohnünd, nnchr alij ^ Jahre an einem lMtnäcligcli
Husten litt und dabei immer mchr an Körperlräftcn abnahm. Ich riech selbem, durch (i Monate
dcn steierischen Äränlersafl alnucchsclnd mit Sclter'ser Wasser zn gebrauchen, und eS gelang mir,
den Herrn Grafen, der dnrch sein beiden alich ganz trübsiuniss geworden, so herzustellen, daß cr
im Juni eine Reise, nach Kissingeu antreten wird. Appetit nnd Kräfte habeil sich während des Ge-
brauchci« de.'« steierischen Kräntersaftc^ bcdcntcnd gehoben und sein Gemiith ist min heiter. Ich bin
nun uon dcr Trefslichleit des steierischen Kräutcrsaftc« überzeugt nnd bedauere nur, daß dtssli»
Anwendung bei nn« in Baiern durch die enurmc Thelicrung sdnrch den Ginyangözoll) leine allste-
mciuc »verbell kann. Hochachtungsvoll « t^ . >V»^i,,<M««'.

''') In Laibach bei Apotheker Virschitz und A . I . Kraschowitz.

Das einzige und beste M i t t e l für den

iii&£ü3W2KäliJ3
sind die uon T r , f. f. apostolische» Majestät allerhöchst pritiilegirtm

KmlMtplüMate von Wilhelm Abt
in Wien.

H l n ^ ' s l M M l N i l i ^ ' ^ i ' l N ' ^ l ^ N H " " ' Wilhelm Abt in Wien! Ich l'iü glücklich
^ l ^ l l N l l l U l ^ v ^ U ) 1 ^ l l ) c n . llber den ausgezeichnete,» Vrfolst Ihrer in
jeder Hinsicht ciniiss nnd nililbertreffliche» .<ta,N!:l-^!.'tt-P!?mad? uud bitte Sie
dringend, mir per Post-Nnchnahme 2 Tiegel i, l!0 tr. zu senden, 9lcl,mcn Sie nochmals meinen
herzlichsten Taut für Ihre, der leidenden Menschheit überaus schä'tzenswerthe Vr f in -
duil,, nnd gestalte ich Ihnen mich, diese Zeilen der Oeffentllchlrit zn übergeben, dami! mit der
^ i ! das Wort „kahlkopfia," gänzlich ani« der Sprache scheidet

Mit Hochachtung Josef Zimmerman» in Karlsbad.

Anözug aus der „Zeitschrist silr gerichtliche Medicin, öffentliche Gesnndhritsftfleae
und Mrdicilial'Gesetzgebiiug" <!<lc,. Wien, <i, August I,"i<!7: , ^ »-, -i

„Die Pferde-Kammfett.Präparate de<< Herrn Abt erfreuen sich ciner täglich größeren
Belirblheit im Pnblicnm, da die mil densellien erzielten Evfolssr bezilqlich deß TUachs'
t l inuls Nüd der (fol,scrviru»a des Kopfhaares wahrhaf t überraschend sind
Wir empfehle» daher dies wlllommen reine nnd billissc Präp. i ra t Allen, denen an der
Crhaltuua, ihres Kopfhaares gelegen ist, anf das Nachdrucklichste."

Austerdem werden die Abt'schen .<?a,nmfett-Präparate zum Wachsthum
nnd znr (^rhaltnnss der Kopfhaare »och dnrch mehr als ><»<><> Auer!e»nn»g5schreibei',
deren Onginnle ;n Iedermauus beliebige» Einsicht vorliegen, nnd Uon den ersten medicinî
Nischen (5apâ üäten Europas bestens empfohlen, nnd ec< ist daher jede weitere Anpre i -
st» na. «berflilssig.

Preise im Detail:
l Flacon rein fillrirtes ^ammfell-Oel mit oder

^ ^ 5 ) ^ ' "h»e Parfum 1 f l . ; als Pomade per Tiegel mit
» ^ > t ^ ^ - » » « s ^ ^ n ^ ^ < ^ clrgauter Anlislatlnng 00 lr.; alt« Cosmelianc
^TU»»« M « > ^ ^ ^ ^ M ^ ' -^'lr, : KanmifeU-Pmnadc znni Echn'arz^ oder
^ ^ ^ V . ^ N > A ? H » M ^ VranufNrben der Haare per T i ^ l in Aladaslel«
^ M ^ ^ M ^ 2 « v ^» Glat« l fl. ; al« Loemetiquc 5><) lr. ! Vcnlwichs,
f l ^ D ^ V ^ ^ ^ ^ F M ^ dlond, schwnrz oder braun 25>tr.'. ein eleganl ein.
H^ H n, t : ,u . lN ' i^X>'^^^ » gerichlcler Cnrlon >»i! 5 Stück t. t, pnu' Kamm:
»« H s fe rc le l^ W ^ ^ sitl-Präpara<e» sorlir!, znr Zierde jedei« Toilelte<
I -Mic«»»^. ? ^ Q ^ G ^ ^ " Uschche»t< und besonders geeignet zn passendlü
2 ^ « » « N M r V L H l V s k . - ,̂>s,̂ schenfen; fnr Damen nnl Eszbangnrt.

Dns neueste, beste uud gauz unschädliche <27i>4 l l )

r (Kellte Haarfärbemittel " m
in Schwarz, Braun, Hellbraun oder Blond,

womit sich Jedermann augenblicklich die Kopf- und Varthaarc 2 M " dauernd "V>O beliebig
hell oder dnnlrl särben ka»».

Der Lrsolg ist sicher und überraschend, dir Farben höchst nalürlich, die Ansfilhrung uugemein leicht
^!^/>lsi> ' ^ Carton mit OebranchSaiiweislinss 2 fl .',<» lr. - Die zum Färben nöthige"
^ ) l , V - l ^ . Bnrsten, Tasseil nnd Kämme zn je einem Carton s><» kr. ii. W,
Haarfärbc-^asta, besonders zn rmpsehlrn für Dame» znm Dnutelsärbcn der Haare

und 'Angenbranen, in Etui sammt Bürste uud Kamm 1 fl, ö. W.
M ^ - Auswärt ige Bestellungen wcrden gegen den eingeschickten Vetrag nebst ll) sr,

Emballage oder mit Posinachnnme schnellstens befördert.

Blau|»i-Ver«cniliii»|c»-H«»iiot «*n KI*ONH *«? cn «lrtall»
I » meineu ssrisir-Saloili«, Slad!, verlängerte Kärulnerstrajze Nr, 5>1, nnd ssabrli: îeuba»,
Nenbaligassc Vir. 70. - - Ferner bei Herr» Ä. Moll, Apotheker, Tuchlauben, und I . NüM',
Nothcnthnrmstraße )̂tr, K'>.

»»«,,»t»>»«»>»«<, in i!,^ibach bei Herrn >«'6. Hl»»?,,', ^arful l lericl iandll lnst. ^

O örz: ^ . 1^«»»^,'; K l a g e n f n r t : H. Zl«-t«»«l, Fnsenr, nnd >5o». » i i l i .« , . Kcii'f.
mann; T r i est :»',»«,,e»'<xe«» V«^«»v»T<«», Vi l l a ch : H>nTt>»i»»>« H'N»'»<t.
« t z ^ F ^ I ^ » ^ Außerdem sind lueinc Kamulfctt-Präparnte überhaupt in allen hermnra-
>^V.TDl,s V » gendcn Apolhelen, Parfuluericu und in den meisten Geschäften, die s>"1
mit Parfnmerien befassen, son,>ohl in 3Üi>,'n uud in den Provinzen, als anch im Ausland
zli hliben, uud WM" um jeder Fälschung Uorzilbengen, "WG bringe ich znr allgcmei»c>'
Kenntnis!, das; jede? meiner Kammsetl-Präparalc mit dcr Gebraucht«lluwcisung, sonne '»>>
dcr t, l. PriUllcgilimö-Abschrift ?lr. 5'<>4(>—2340 sammt den eingegangenen Äuerleunu»^'^
schreiben nnd mit meiner Schutzmarke versehen ist,

^ V . /5«,t. Fliseul-, Parfnmcnr und l. t. PtiuilcssiumS-Inhcibei' in W'c"-

(1073—2) Nr. 017.

Executive Feilbietung.
Aon dcin l. t. Äczirkögcrichtc LaaS wild

hicmit bctani't ncinacht:
Es sei nbcl' duS A»sl,chcn dcs Stefan

Zaic uon Lac,S gcgcn Thomas Lekan uun
Podssora wegen uns dem Vergleiche doin
21, October 1865. Z, 7367, schuldiger'
40 fi. 92 kr. ö. W. <'. «. <'. in die exe«,
cntive öffentliche Vcrslcissenmg dcr dem ̂
Letzlern gehörigen, im Gnindbuche des,
Gnles Hallcrslein >u>, Urb.-')lr. 31 nnd!
ßul» Dom..Gdb.-Nr. 309 !><! Herrschaft!
Schncclicrg uollommclidcn Nmlilättn, im
gerichtlich crhobencn SchätznngSwerthe uon
980 ft. nnd 40 fl. ö. W. gcwilligcl und ^

zur Porlmhmc dcrscllicn die tz.'eclll̂

Fcilbictnngstagsatzungcn anf den
8. M a i ,
9. I n n i nnd
8. J u l i 1868, . ^ '

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, '" ^
Ocrichteiul-.zlci mit dcm Anhange l^t" .^
wordcn, daß die fcilzlidietcndc ^ ' " ' ^ '
nnr bei der letzten Fcilliictnng "nck l
dem Schätznngömerthe an den M M
tcndcn hintangcgcben werde. ,«,.,!,!>

Da« SchntzunssSprotokoll. dcr ̂ ' ^ . ^
bnchScxtracl nnd die LicitationsbedMlj
können liei diesem Gerichte i>, ^ ' ' ^ n .
wohnlichen AmtSstnndm eingesehen w ^,

K. t, Bezirksgericht LaaS, am
Fedrnnr l8«8.
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